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Vorbemerkung

Das vorliegende Buch ist eine leicht überarbeitete Fassung meiner Dissertation, die 
am Department Kulturgeschichte und Kulturkunde der Universität Hamburg im 
November 2005 angenommen wurde. Ich danke allen, die mich bei meiner Arbeit 
unterstützt haben, vor allem den Museen und Privatsammlern, die Werke Ferdinand 
Brütts besitzen. In Privatbesitz befinden sich auch zahlreiche Dokumente zu Brütts 
Werk, die mir dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt wurden. Für die Betreu-
ung meiner Promotion danke ich meinem Doktorvater Prof. Dr. Wolfgang Kemp, für 
die Übernahme des Zweitgutachtens Prof. Dr. Uwe Fleckner. 

Meine auf die Genremalerei Ferdinand Brütts konzentrierte Forschung konnte ich 
in den letzten Monaten durch die Vorbereitung der Ausstellung „Ferdinand Brütt. 
Erzählung und Impression“ im Museum Giersch in Frankfurt am Main erweitern. So 
konnte ich einige Angaben zu Brütts Biographie und zu seinem Œuvre ergänzen und 
vor allem das Verzeichnis der Gemälde, Ölstudien und –skizzen überarbeiten. Für die 
Unterstützung bei der Erstellung dieses Werkverzeichnisses danke ich dem Leiter des 
Museums Giersch, Dr. Manfred Großkinsky. Der zur Ausstellung erscheinende Ka-
talog bildet eine Vielzahl von Bildern Brütts und den Großteil der hier behandelten 
Werke in Farbe ab.

Ich widme diese Arbeit meinen Eltern.

Frankfurt am Main, Februar 2007	 Alexander Bastek
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